
Förderziele des Wettbewerbs „Smart Cities made in 
Germany 

Die Bundesregierung fördert die digitale Modernisierung der Kommunen durch Smart-
City-Modellprojekte. Im Auftrag und in Zusammenarbeit mit dem Bundesministerium 
des Innern, für Bau und Heimat werden daher integrierte Smart-City-Strategien und 
deren Umsetzung mit Investitionen gefördert.  

Ziel der Bundesregierung sind lebenswerte und handlungsfähige Kommunen. Dazu 
sind neue Technologien in den Dienst der Menschen und übergeordneter Ziele des 
Gemeinwohls zu stellen. Digitale Technologien sind also so einzusetzen, dass sie 
nicht nur Einzelinteressen, sondern der Stadtgesellschaft als Gemeinschaft dauerhaft 
nutzen. 

Auf Grundlage der „Smart City Charta“ der „Nationalen Dialogplattform Smart Cities“, 
die ein normatives Bild einer intelligenten, zukunftsorientierten Kommune entwickelt 
hat, sollen Städte und Gemeinden unterstützt werden.  

Mit den Modellprojekten Smart Cities soll die Handlungsfähigkeit der Städte, Kreise 
und Gemeinden insgesamt gestärkt werden. In den Modellprojekten Smart Cities 
sollen beispielhaft für deutsche Kommunen strategische und integrierte Smart-City-
Ansätze entwickelt und erprobt werden, um vielfältige Lernbeispiele für die gesamte 
Bandbreite der kommunalen Landschaft zu schaffen. Die einzelnen Förderprojekte 
sollen also einen Mehrwert für alle Kommunen in Deutschland generieren. Entwickelte 
Lösungen sollen skalierbar und replizierbar sein und mithin durch Wissenstransfer zu 
hoher Verwertbarkeit der Ergebnisse führen. 

Dieser Wissenstransfer ist ein zentraler Bestandteil der Modellprojekte Smart Cities: 
Austausch und Zusammenarbeit zwischen den Kommunen kann dabei helfen, dass 
möglichst viele von den Erfahrungen einzelner profitieren, gute Ansätze für andere 
nutzbar gemacht und gemeinsam schnell aus Erfolgen wie Misserfolgen gelernt wird. 
Dazu sind die geförderten Kommunen verpflichtet, am Erfahrungsaustausch über die 
geförderten Modellprojekte hinaus aktiv mitzuwirken und geförderte Software-
Lösungen als Open-Source bzw. freie Software zur Verfügung zu stellen. 
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